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Bremberger (auch Brennherger oder Brember­
ger-Ballade). - Balladenartiger Text, entstanden 
zwischen 1330 und 1450. 

Der Text berichtet von der Ermordung des 
Brembergers durch einen eifersüchtigen Ehemann. 
In fi.inf Strophen wird erzählt, wie der Ehe­
mann aufgrund einer Verleumdung den Brember­
ger töten und seiner Frau das Herz des Brembergers 
zum Verzehr vo rsetzen lässt. Im Anschluss unter­
richtet er sie über die Beschaffenheit der Speise, 
woraufhin die Frau im Gebet trauert und zugleich 
ihre und Brembergers Keuschheit beteuert. Nach 
einem elfTage währenden Verzicht auf Nahrungs­
und Flüssigkeitsaufnahme stirbt sie, was den Ehe­
mann in die VerZ\veiflung tre ibt, so dass er sich 
das Leben ninm1t. D ie Handlung der Ballade ist 
eine Ausformung des <Herzm.äres>, dessen bedeu­
tendste Fassung im deutschsprachigen Raum durch 
~ Konrad von Würzburg geschaffen wurde. 

Die komplexe Strophenfo rm mit zwölf Versen 
im stolligen Bau wird von den Meistersängern als 
<Brembergers H oftom bezeich net und tatsächlich 
ist im CEuvre ~ Reinmars von Brennenberg in der 
~ Großw Heide11mger Liederhalidschrift exakt jener 
Ton tradiert. Über die Namensähnlichkeit des Bal­
ladenprotagonisten (Bremberger) zu Reinmar von 
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Brennenberg und die Strophenform ist die Iden­
tifizierung der literarischen Figur mit dem mhd. 
Lyriker vorgezeichnet, vom anonymen Verfasser 
der Ballade wohl auch intendiert (vgl. Strophe I, 
2 f.: «geheissen was er Bremberger, ein edel er ritter 
weise. I In seinem ton, zart fraue, ich euch wol sin­
gen kan»). Auch die Miniatur der Großen Heidelber­
ger Liederhat~dschriji, die den Auto r als Märtyrer der 
Minne zeige, kann die Übertragung des Herzmäre­
stoffs aufReinmar von Brennenberg gefordert ha­
ben . 
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Als Zeugen eines Zersingeprozesses sind vier 

weitere Balladen desselben Stoffkomplexes (der 
Protagonist heiß t «bruinenburcll», •Branden­
horch», «Bremberger», «B runenberch») anzusehen, 
die m wesentlich einfacheren Strophenformen 
(paargereimte Vierzeiler) verfasst und sehr schmal 
überliefert sind (A: ndl. Manuskript, um 1 540, 
B: ndl. D ruck, um 15 44; C: hochdt. Druck, 
zweite Hälfte 16. Jh.; 0 : nd . Handschrift, um 
r6oo ; Abdruck aller Textzeugen bei Rüther 2007, 
S. 30 5- 3 li) . Im I6. Jh. entstanden zahlreiche stro­
phische Texte im Umkre is der literarischen Figur 
Bremberger, die in mehr oder weniger engem Z u­
sammenhang mit der <Bremberger-Ballade> ste hen 
(Abdruck Kopp 1908; vgl. Rüther 2007, S. 317 f.). 

ÜBERLIEFERUNG: I) Ein hiebst Iied von des brem­
bergers end und tod. o. 0. o. D. I 500. Exemplar­
nachweis: Erlangen, UB; Sign.: lnc. 1446a. Faks.: 
Jörg Dürnhofers Liederbuch, Nr. 26. Abdruck: 
Rüther 2007, S. 297-303. - 2) Ain Brenberger. o. 
0 . o. D. o.J. Exemplarnachweis: Berlin, SBB; Sign.: 
Yd 7801 (so) . Abdrucke: Kopp I908, S. 43-47; 
Rüther 2007, S. 296- 330.- 3) Ein hübsch Iied von 
des Brembergers end vnd tod. Nürnberg. Georg 
Wachter. o. J. Exemplarnachweis: Zwickau, Rats­
schulbibl.; Sign.: 30. 5· 21 (8). Abdruck: Rüther 
2007, S. 296- 330. - 4) Ein hübschs Iied von des 
Brembergers ende vnd todt. Nürnberg. Christoph 
Gutknecht. o. J. Exemplarnachweis: London, Bri­
tish Library, 11515. a. 50 (4). - 5) Ein hübsch 
Iied von des Brembergers end vnd rod. Nürnberg. 
Valentin Neuber. o. J. Exemplarnachweis: Berlin, 
SBB; Sign.: Y d 8586. - 6) Ein schön new Lied von 
ainem man. Ein anders Lied von des Brembergers 
endt vnd todt. o. 0 . o. D. o. J. Exemplarnachweis: 
London, British Libra ry, Sign.: I I 522. df. 17. 

AusGABEN: Kopp 1908 (s . Lit.) S. 43-47. -
Rüther 2007 (s. Lit.) S. 296- 303 . 
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12. und IJ . Jh. Hg. v. U we Meves unter Mitarbeit 
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